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Änderungsverfahren 
 

 
Auftraggeber: Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz und nukle-

are Sicherheit (BMUKN) 

Stresemannstraße 128-130 

10117 Berlin 

Vertragsnummer/Kennung Auftraggeber: 1946/2026 

Auftragnehmer: [wird ergänzt] 

Vertragsnummer/Kennung Auftragnehmer: [wird ergänzt] 

Änderungsverfahren Nummer: [wird ergänzt] 

 

1 Auftraggeber verlangt folgende Änderungen der Serviceleistungen (Change Request) (detailliert) 

      

Das Änderungsverlangen betrifft 

 eine bereits vereinbarte Leistung. 

 bisher nicht vereinbarte (neue) Leistungen. 

Das Änderungsverlangen betrifft 

 eine einmalig zu erbringende Leistung. 

 regelmäßig zu erbringende Leistungen. 

 

      ,              

Ort  Datum  Unterschrift Auftraggeber (Name in Druckschrift) 
 

 

2 Auftragnehmer prüft das Änderungsverlangen (innerhalb angemessener Frist) 

 Der Auftragnehmer lehnt das Änderungsverlangen ab, weil es für den Auftragnehmer unzumutbar ist. 

Wesentliche Gründe:       

Das Änderungsverfahren ist aus Sicht des Auftragnehmers beendet.  

 

 Der Auftragnehmer lehnt das Änderungsverlangen nicht ab. 

 Die verlangte Änderung hat keine Auswirkungen auf die vereinbarte Vergütung. Der Auftrag-
nehmer beginnt unverzüglich mit der Umsetzung des Änderungsverlangens. 

 Die beantragte Änderung hat Auswirkungen auf die vereinbarte Vergütung. 

 

 Die Vergütung für die  Änderung ist in der Servicepauschale (Nummer 5.1 des EVB-IT 
Servicevertrages) enthalten. Diese ändert sich ab dem       auf       Euro.  

 Die Vergütung für die Änderung erfolgt nach Aufwand gemäß Kategorie(n)       aus 

Nummer 13.1 des EVB-IT Servicevertrages 

 mit einer Obergrenze in Höhe von       Euro pro       (z.B. Monat, Quartal, Jahr 

etc.). 

 mit einer Obergrenze in Höhe von insgesamt       Euro. 
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 Der Auftragnehmer weist den Auftraggeber auf folgende Auswirkungen des Änderungsverlan-
gens hin:         
 
und legt diese in folgendem Realisierungsangebot dar: 

Angebotsbindefrist: (Datum)  

Realisierungsangebot: 

      

 

      ,              

Ort  Datum  Unterschrift Auftragnehmer (Name in Druckschrift) 
 

 

 
3 Auftraggeber entscheidet über Realisierungsangebot 

(innerhalb Angebotsbindefrist) 

 Das Realisierungsangebot wird angenommen. Die Arbeiten werden auf der Grundlage des so geänderten 
EVB-IT Servicevertrages weitergeführt. 

 Das Realisierungsangebot wird nicht angenommen. Die Arbeiten werden auf Basis des bisherigen EVB-IT 
Servicevertrages weitergeführt.  

 

      ,              

Ort  Datum  Unterschrift Auftraggeber (Name in Druckschrift) 
 

 


